
 
 
Protokoll der 234. Mitgliederversammlung der Lesegesellschaft Wädenswil 
vom 14. April 2023, Rosenmattsaal, ref. Kirchgemeindehaus Wädenswil 

 

Anwesende Mitglieder: 34 Personen, inkl. Mitglieder der Arbeitsgruppe Literatur und des Vor-
standes 

Entschuldigte Mitglieder: mehrere; jede schriftliche Abmeldung wird geschätzt. 

Stimmenzähler:  Aufgrund der überschaubaren Anzahl Mitglieder wird auf die Wahl von 
Stimmenzählern verzichtet 

 

Vorsitz: Präsident Ruedi Peter Protokoll: Heidi Egli 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident begrüsst die Mitglieder zur 234. Mitgliederversammlung und erwähnt, dass dies seine 
letzte Mitgliederversammlung sei, da er zur Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung stehe. Er dankt 
allen Anwesenden für ihre Teilnahme, weist auf die Unterlagen hin und stellt den Ablauf der Ver-
sammlung vor.  

2. Protokoll der 233. Mitgliederversammlung 

Das Protokoll liegt zur Einsicht auf und ist zudem auf der Website der Lesegesellschaft Wädenswil 
online. 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Wortmeldung genehmigt und verdankt. 

3. Jahresbericht 2022 des Präsidenten 

Der Jahresbericht 2022 des Präsidenten liegt auf und wird in den nächsten Tagen ebenfalls online 
sein. 

Der Präsident verzichtet auf das Vorlesen des Berichts. Er stellt die Mitglieder des Vorstandes und ihr 
Ressort vor. In Wort und Bild geht er auf die Anlässe ein, die im Berichtsjahr organisiert wurden und 
nennt die für die einzelnen Anlässe verantwortlichen Mitglieder der Arbeitsgruppe Literatur. Dank 
ihres wertvollen und grossen Engagements ist es möglich, pro Saison acht bis neun Veranstaltungen 
anzubieten. Nicht ohne Stolz meint er, dass die hohen Teilnehmerzahlen für die Attraktivität des Pro-
gramms sprechen würden.  

Dem Präsidenten ist es ein Anliegen, den grosszügigen Gönnern des Vereins sowie der Stadt 
Wädenswil ein grosses Dankeschön auszusprechen. Sie ermöglichen mit der Zusage von Beiträgen 
die Planung der Anlässe und geben finanzielle Sicherheit. Schliesslich dankt der Präsident den Mit-
gliedern für ihre Treue und ihren Support; sie zeigen mit ihrem Interesse Wertschätzung und motivie-
ren die «Macherinnen und Macher» der Lesegesellschaft, auch im nächsten Vereinsjahr Neues und 
Attraktives zu organisieren. 

Beschluss: Der Jahresbericht 2022 wird mit Applaus verdankt und genehmigt. 
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4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Der Abschluss 2022 liegt im Versammlungsraum auf. Er zeigt im Überblick den Abschluss 2021, das 
Budget 2022, den Abschluss 2022 sowie den Voranschlag 2023. 

Auch Ruedi Schmid steht zum letzten Mal als Kassier vor den Mitgliedern; er wird an der heutigen 
Versammlung verabschiedet. Er stellt die Jahresrechnung 2022 vor, die mit einem Gewinn von  
Fr. 1 100 schliesst. Im Detail geht er beim Aufwand auf die folgenden Posten ein: 

«Gagen/Honorare» kamen deutlich teurer als im «Coronajahr» 2021 und als budgetiert. Dies führte 
aber auch zu höheren Einnahmen bei den Veranstaltungen. Der Posten «Nebenkosten Veranstaltun-
gen» war moderat höher als 2021, jedoch unter Budget. Da der «Mitgliederanlass» erst jetzt im Juni 
2023 stattfindet, ist diese Spalte leer. Im Berichtsjahr mussten weder Briefpapier noch Couverts ge-
kauft werden, die entsprechende Spalte ist daher auch leer. 

Wie bereits erwähnt lagen beim Posten «Einnahmen Veranstaltungen» die Einnahmen aus dem 
Ticketverkauf merklich über dem Voranschlag. Dies belegt das grosse Interesse an den durch-
geführten Veranstaltungen. 

Ruedi Schmid liess die Anwesenden wissen, dass sie Mitglieder eines grundsoliden Vereins seien. 

Den Revisorenbericht 2022 verliest der Revisor Martin Gross. Die Jahresrechnung wurde stich-
probenweise geprüft. Die sorgfältige und korrekte Buchführung kann bestätigt werden.  Martin Gross 
beantragt der Versammlung die Jahresrechnung zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu 
erteilen.  

Beschluss: Die Versammlung folgt den Anträgen einstimmig und dankt dem Kassier per Akklamation. 

Der Revisorenbericht wird verdankt, der anwesende Martin Gross erhält für seinen jahrelangen Ein-
satz den traditionellen Revisorenwein. 

5. Voranschlag 2023 

Beim Budgetieren verfolgt die Lesegesellschaft einen konservativen Ansatz. Die Ertragsposten 
werden daher etwas tiefer und die Ausgabenposten etwas höher budgetiert. Ein leichtes Defizit wird 
erwartet. Bei einem Vermögen von über Fr. 60 000 kann sich der Verein dies jedoch gut leisten.  

Beschluss: Die Versammlung genehmigt das Budget 2023 wiederum per Akklamation. 

Der Präsident dankt dem Kassier für sein Engagement und lobt die stets gewährleistete Transparenz. 

6. Verabschiedung  

Der Präsident verabschiedet Claudia Flade, die aus der Arbeitsgruppe Literatur austritt. Claudia Flade 
war seit 2013 im Verein aktiv. Ihr ist es zu verdanken, dass «Wädi Slam» wieder ein fester Programm-
posten ist. Zudem betreute sie die Sozialen Medien und vertrat den Verein an diversen Stand-
auftritten. Der Präsident dankt Claudia Flade für ihr bedeutsames Mitwirken, wünscht ihr alles Gute 
und überreicht ihr ein Präsent. 

Seit 2014 war Ruedi Schmid Kassier und somit Mitglied des Vorstands. Seine Umsicht, die wertvollen 
Inputs und kritisch-wohlwollenden Feedbacks werden die übrigen Vorstandsmitglieder vermissen, 
ebenso wie die engagierten Diskussionsbeiträge. Der Präsident dankt dem Kassier für seine wichtige 
Arbeit, sein grosses Engagement und seine geschätzten Überlegungen. Auch er erhält ein Abschieds-
geschenk. 

Ruedi Schmid seinerseits dankt dem Team für seine Kollegialität und Professionalität. Er meint, es sei 
ihm eine Ehre gewesen, Teil dieses Vereins mit seiner langen Geschichte zu sein. Er dankt den Mit-
gliedern für Ihr Wohlwollen dem Verein gegenüber. Auch sei es eine Genugtuung, die Finanzen bei 



3 
 

seiner Nachfolgerin in guten Händen zu wissen. Das Publikum reagiert auf diese Worte mit einem 
grossen Applaus. 

Schliesslich folgt die Verabschiedung des Präsidenten. Das langjährige Mitglied der Arbeitsgruppe 
Literatur Nicole Dreyfus würdigt die umsichtige, vorausschauende und überaus respektvolle Beglei-
tung des Präsidenten während ihrer neun gemeinsamen Jahre im Verein. Jeder Diskussion, jedem 
Meinungsaustausch habe er genügend Raum gegeben und er sei dem Verein qualitätssichernd, 
vorausschauend und umsichtig zur Seite gestanden. Sie dankt dem Präsidenten für seine kollegiale 
und unterstützende Führungsarbeit. Der grosse Applaus der Anwesenden unterstreicht die Bedeu-
tung dieser Worte. 

Ruedi Peter selber dankt allen für die gemeinsame Zeit, für die vielseitigen Kontakte und den regen 
Austausch mit Mitgliedern. Er freut sich, dass der Verein auch weiterhin auf zupackende und moti-
vierte Leute in der Arbeitsgruppe und im Vorstand zählen kann. Er stellt Annemarie Stocker als Kan-
didatin für das Präsidium vor und wünscht ihr schon vor der Wahl Glück, Freude und Durchhalte-
willen. 

7. Wahlen 

Der Versammlung wird Marianne Aeppli als Nachfolgerin vor Ruedi Schmid präsentiert. Sie stellt sich 
kurz vor. Als Mitarbeiterin einer öffentlichen Finanzverwaltung hat sie das Rüstzeug für die Arbeit als 
Kassier.  

Beschluss: Die Versammlung wählt Marianne Aeppli per Akklamation zur neuen Verantwortlichen für 
die Finanzen. 

Als Nachfolgerin von Ruedi Peter stellt sich Annemarie Stocker zur Verfügung. Auch sie stellt sich kurz 
vor und nennt ihre grosse Lesefreude, ihre bisherige berufliche Tätigkeit im Dienste des Hör- und 
Leseverständnisses und die Lust an der Arbeit im Team als Motivation für dieses Amt. 

Beschluss: Die Versammlung wählt Annemarie Stocker per Akklamation zur neuen Präsidentin. 

Beschluss: Die Versammlung bestätigt die übrigen Mitglieder des Vorstandes, Heidi Egli, René Peter 
und Susanne Peter-Kubli, sowie die Revisorin Liselotte Pouly und den Revisor Martin Gross per Akkla-
mation.  

8. Anträge der Mitglieder 

Keine Anträge sind eingegangen. 

9. Verschiedenes 

Der Präsident schliesst die Versammlung. Er bittet die Teilnehmenden, sich das Datum 4. Juni 2023 
für den Mitgliederanlass zu merken. Dieser findet zu Ehren von Johanna Spyri in Hirzel statt. Schliess-
lich lädt er die Mitglieder ein, im Anschluss an die Versammlung zum Apéro und zum Sachvortrag 
«Illustrationen mit Emotionen» zu bleiben. 

 


